
Das Fach Kulturstudien Ostmitteleuropas, wie es seit 1999 an der Universität
Leipzig vertreten ist, hat zum Ziel, die Kultur(en) einer spezifischen Großregion
Europas verstehen zu lernen und dabei zu erfahren, wie das Verstehen fremder
Kulturen generell vor sich geht. Was gegenwärtig das östliche Mitteleuropa
bzw. - je nach Perspektive - das westliche Osteuropa darstellt, schließt die
historische Region Südosteuropa mit ein. Den Gesellschaften dieses Ostmittel-
europa gemeinsam ist, daß sie heute Schauplatz der Rückgängigmachung
des Experiments „Sozialismus" sind - ein Prozeß, der in Gestalt einer doppel-
ten, gar dreifachen Umgestaltung stattfindet; In allen Staaten der Region
werden die alten Eigentumsverhältnisse und politischen Systeme durch weit-
gehend neue abgelöst, während einige Staaten durch Sukzession bzw. Se-
zession ihrerseits neu- bzw. wiederentstanden sind.


